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DARÜBER SPRICHT MAN

Volltreffer: 
Gutes durch den 
FC Bayern S. 2

Volle Kanne:
 ein Lauf für 
den Nikolaus S. 2

Volle Läden: 
Stockach öffnet 
sich weit S. 6

Handel handelt
Das ist ein erster Schritt in die 
richtige Richtung, dem weitere 
folgen sollten. In Stockach soll es 
am Freitag, 30. November, einen 
Abendverkauf mit Ladenöff-
nungszeiten bis 22 Uhr und ei-
nem Rahmenprogramm geben. 
Das war auf der Sitzung eines Ar-
beitskreises zur Innenstadtent-
wicklung mit Vertretern der Stadt 
und Einzelhändlern beschlossen 
worden. Die Sitzung war mit etwa 
40 Geschäftsleuten sehr gut be-
sucht, und es habe ein »guter 
Geist« geherrscht, erklärte Kultur-
amtschef Jörg Braun im Presse-
gespräch. Dieser »gute Geist« soll-
te bestehen bleiben. Denn es 
bleibt zu hoffen, dass viele Läden 
und Geschäfte ihre Pforten am 
30. November tatsächlich bis 22
Uhr öffnen und sich somit solida-
risch an der Aktion beteiligen. 
Zudem sollten weitere gemeinsa-
me Veranstaltungen zu einer wei-
teren Belebung der Einkaufsstadt 
Stockach beitragen. Denkbar wä-
re etwa eine Wiederholung des 
Abendverkaufs in regelmäßigen 
Abständen. So können Kunden in 
die Stadt gelockt, so können aus-
wärtige Käufer angesprochen, so 
kann Stockach als Standort für 
Einzelhandelsgeschäfte attraktiv 
gehalten und so können Leer-
stände wieder gefüllt werden. Po-
sitiv ist auch die konstruktive Be-
gleitung des Abendverkaufs 
durch Aktionen und eine kosten-
lose Kinderbetreuung im »Alten 
Forstamt«. So wird der Handel in 
seinem Handeln tatkräftig unter-
stützt. Simone Weiß

s.weiss@wochenblatt.net

Vollbracht: 
Einweihung im 
»Blumhof« S. 3

EON

Stockach (sw). Ehrenamt - nein dan-
ke. Posten in Vereinen stehen nicht 
gerade hoch im Kurs, frei werdende 
Ämter sind nur schwer zu besetzen. 
Darum möchte der VfR Stockach 
neue Wege gehen und im Rahmen 
seiner Generalversammlung am Frei-
tag, 23. November, um 20 Uhr im 
Clubhaus im Osterholz eine Struktur-
änderung vorstellen: Die Vereinsspit-
ze soll künftig zweigeteilt sein, zwei 
Vorsitzende sollen sich die Arbeit tei-
len. Ein Vereinschef, so erklärt der 
bisherige VfR-Vorsitzende Andreas 
Beu, wird für den sportlichen Be-
reich, also für die Jugend, die Akti-
ven, das Clubhaus, die Bewirtung 
oder die Sportstätten, zuständig sein. 
Für diesen Posten möchte Volker Ka-
busreuther kandidieren. Der andere 
Vorsitzende wird sich um den admi-
nistrativen Part kümmern - unter sei-
ner Federführung stehen dann Fi-
nanzen, Pressearbeit, Sponsoring, 
Verbandsaufgaben oder das Abhalten 
von Versammlungen. Für dieses Amt 
würde Andreas Beu zur Verfügung 
stehen. 
Er wollte eigentlich aus beruflichen 
Gründen aufhören. Doch da kein 
Nachfolger gefunden werden konnte, 
tritt er noch einmal an. Auf jeden 
Fall, so erklärt er, bis zur nächsten 

Generalversammlung im März 2013, 
und danach, so er wiedergewählt 
würde, noch für ein Jahr. 
Von der geteilten Doppelspitze er-
hofft sich der VfR viele Vorteile - ei-
ne Arbeitsentlastung durch die Auf-
gabenteilung, Spezialistentum des 
Amtsinhabers, mehr Raum und Zeit 
für die einzelnen Aufgabenbereiche, 
weniger Verantwortung für den Ein-
zelnen und dadurch Erleichterungen 
bei der Suche nach einem Nachfol-

ger. Sollte ein Vorsitzender nicht an-
wesend sein, so kann der andere Ent-
scheidungen treffen und der Vereins-
betrieb kann so ungehindert weiter-
laufen. Die Strukturänderung bedeu-
te »eine Minierung des Risikos«, for-
muliert es Andreas Beu. 
Gesplittet wird auch das Amt des 
Kassenwarts. Um diesen Posten be-
wirbt sich Bernd Heinzle, für den 
Stellvertreterposten stünde der bishe-
rige Amtsinhaber Winfried Aicheler 

zur Verfügung. Er würde für Jahres-
abschluss, Bilanz, Gehälter oder So-
zialabgaben zuständig sein, während 
Bernd Heinzle sich um das operative 
Geschäft mit Sportplätzen, Clubhaus 
und Kassenführung kümmern würde. 
Arbeit gibt es genug, denn die Finan-
zen bezeichnet Andreas Beu als 
»durchwachsen«. Das Sponsoring sei 
zwar besser geworden, doch 2011 
würde noch mit einem Minus abge-
schlossen: »Das löst kein Entsetzen 
bei uns aus, aber es ist auch nicht be-
friedigend.« Die Arbeit des Förder-
vereins, so der VfR-Chef, hat zudem 
durch den Tod von Walter Schaffart, 
dem »Zugpferd«, einen empfindli-
chen Rückschlag erlitten. 
Mit der Entwicklung im sportlichen 
Bereich ist Andreas Beu zufrieden. 
Die erste Mannschaft sei ohne Vorga-
ben in die Saison gestartet, ein Wie-
deraufstieg sei derzeit kein Thema, 
auf dem nun erreichten Platz würde 
sich der VfR wohlfühlen. Im Team 
habe sich ein Umbruch vollzogen, da 
viele Spieler aufgrund des Abstiegs 
und des Trainerwechsels den Stock-
acher Traditionsverein verlassen hät-
ten. Doch mit vielen Eigengewächsen 
sei es gelungen, eine junge Mann-
schaft mit einem Durchschnittsalter 
von etwa 20 Jahren aufzustellen.

Die Macht wird geteilt 
Traditionsverein VfR Stockach plant eine Splittung der Vereinsspitze

In der im Oktober 2011 gewählten Führungsriege des VfR Stockach wird es Än-
derungen geben: So möchte der Traditionsverein das Amt des Vorsitzenden künf-
tig auf zwei Schultern verteilen. swb-Bild: Archiv/Weiß

Stockach (sw). Der Oase-Kreis 
braucht einen Zuschuss für seine Bä-
derfahrten für Senioren. Der katholi-
sche Kindergarten möchte sich zum 
Jubiläum eine Hangrutsche anschaf-
fen. Die Kolpingsfamilie organisiert 
eine Abenteuer- und Erlebnisfreizeit 
für Jugendliche. Drei Anlässe, bei de-
nen die Bürgerstiftung Stockach ge-
holfen hat. 2008 zum 725-jährigen 
Stadtjubiläum gegründet, hat sie in-
zwischen insgesamt 43.400 Euro für 
soziale Zwecke in Stockach und den 
Ortsteilen ausgegeben, erklärte der 
Stiftungsratsvorsitzende Heinrich 
Wagner im Rahmen eines Infoabends 
im Bürgerhaus »Adler Post«. Das Stif-
tungsvermögen ist auf 492.330 Euro 
angewachsen - bei der Gründung vor 
vier Jahren wurde ein Grundstock 
von 150.000 Euro gelegt, der zu glei-
chen Teilen von der Stadt, der Spar-
kasse und der ETO-nahen Christa-
und-Hermann-Laur-Stiftung getra-
gen wurde. Durch Zustiftungen ist 
der Betrag weiter angewachsen. Das 
Stiftungsvermögen ist unveräußer-
lich, unantastbar, wurde angelegt, 
und aus Zinserträgen und Spenden 
werden gemeinnützige Zwecke un-
terstützt. 
Von diesen Spenden und Zustiftun-

gen wird rege Gebrauch gemacht: 
Manche Rentner, so Heinrich Wag-
ner, gaben mehrere tausend Euro für 
die Bürgerstiftung, Gemeinderat Dr. 
Ulf Wieczorek ließ ihr gar 16.000 
Euro zukommen. Heinrich Wagners 
Ziel ist es allerdings, die 
500.000-Euro-Marke beim Stiftungs-
vermögen zu knacken. 
Alle Geber erhalten eine Bescheini-
gung für das Finanzamt - bis zu eine 
Million Euro ist steuerlich absetzbar. 

Das Geld kommt an, auch weil für die 
Stiftungsarbeit keinerlei Verwal-
tungsgebühren anfallen, wie Man-
fred Peter vom Vorstand versicherte. 
Er führte aus, dass im Rumpfge-
schäftsjahr 2008 mit Gründung zur 
Jahresmitte 7.000 Euro für gute Zwe-
cke zur Verfügung gestellt wurden. 
2009 waren es 7.800, 2010 dann 
8.100, 2011 gar 9.100 Euro. Und im 
laufenden Jahr konnten 11.300 Euro 
verteilt werden. 
Das Geld wurde seinen Worten, zu 
Folge gut zwischen Altersklassen, In-
stitutionen und Zwecken aufgeteilt. 
So gingen 12.500 Euro an Kinder 
und Jugendliche, 8.750 Euro an Se-
nioren, 9.000 Euro an sozial schwa-
che Familien oder 12.300 Euro an 
Kranke und Menschen mit Handi-
caps. Für weitere Förderungszwecke 
ist die Stiftung offen: Bürger können 
den Verantwortlichen mögliche för-
derungswürdige Projekte in Stockach 
und den Ortsteilen mitteilen. 
Kontakt: Bürgerstiftung Stockach, 
Am Hochgericht 4 in 78333 Stock-
ach, Rufnummer 07771/42 56, Fax 
07771/91 94 72 und info@buerger-
stiftung-stockach.de, Kontonummer 
6 08 54 01 bei der Sparkasse mit der 
Bankleitzahl 69 25 17 55. 

Anstiften zum Guten
Bürgerstiftung Stockach zieht erfolgreiche Bilanz

Zahlreiche Bürger informierten sich 
über die Arbeit der Bürgerstiftung.

Vollkommen: mit
 Stockach durch
das Jahr S. 3

DAS ERSTE MAL VERGISST MAN NIE.
DER NEUE RENAULT CLIO.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Erleben und testen Sie den neuen 
Renault Clio jetzt bei uns!

Top-Finanzierung!

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73

Gerlinde Kaltenbrunner & 
Ralf Dujmovits

2 x 14 Achttausender

Buch Greuter, Schützenstraße 11, 78315 Radolfzell, 
Tel. 07732-9408990, www.buch-greuter.de 

Multivisionsschau /  Milchwerk Radolfzell
Mittwoch, 21.11.2012  /  19.30 Uhr



RADOLFZELL STOCKACH
Mi., 14. November 2012 Seite 2

|

Stockach (sw). Die Edelkicker 
des FC Bayern München mögen 
viele Treffer landen, doch einen 
wahren Volltreffer hat der 
Stockacher Fanclub hinbekom-
men: Die 25 leidenschaftlichen 
Verehrer der Jupp-Heynckes-
Truppe haben fünf Einmach-
töpfe im Wert von insgesamt 
360 Euro an fünf Stockacher 
Kindergärten übergeben. Damit 
sich die Kids und ihre Erziehe-
rinnen gerade in der kalten 
Jahreszeit ein Gläschen war-
men alkoholfreien Punsch oder 
etwas anderes Leckeres machen 
können, erklärt der Vereinsvor-

sitzende Berthold Thum: »Wir 
kaufen jedes Jahr etwas, was 
die Kindergärten gut gebrau-
chen können.« Das Geld dafür 
kommt durch die Mitglieder des 
Stockacher FC-Bayern-Mün-
chen-Fanclubs zusammen: Für 
jeden Treffer ihrer Lieblingself 
zahlen sie 50 Cent ins Vereins-
kässchen. In diesem Jahr haben 
Kasse und Kasten bereits or-
dentlich geklingelt. Dennoch 
freut sich der Fanclub über 
weitere Mitstreiter. Wer Interes-
se hat, kann sich bei Berthold 
Thum unter der Rufnummer 
07771/46 22 melden. 

Der Kasten klingelt
Bayern-Fanclub mit einem Volltreffer

Berthold Thum vom FC-Bayern-Fanclub Stockach überreichte den 
Kindern und Erzieherinnen der »Villa Kunterbunt« in Stockach einen 
Einmachtopf. swb-Bild: privat

Stockach-Zizenhausen (swb). 
Ein Termin zum Vormerken: In 
Zizenhausen findet am Sams-
tag, 8. Dezember, um 16.30 Uhr 
eine Dorfweihnacht statt. Zum 
sechsten Mal wird es rund um 
das Schloss weihnachten. 

Weihnacht in
Zizenhausen

Stockach (swb). Die Vereins-
meisterschaften im Gerätetur-
nen des Turnvereins Jahn ste-
hen am Freitag, 16. November, 
um 17 Uhr an. Zuschauer sind 
in der Heidenfelshalle in Zizen-
hausen willkommen. 

Etwas für 
die Augen

Stockach (swb). Da läuft 
was:Am Sonntag, 9. Dezember, 
richtet die TG Stockach ab 13 
Uhr ihren zweiten Nikolauslauf 
aus. Voriges Jahr war Premiere 
für diese Laufveranstaltung, 
und wegen der guten Resonanz 
gibt es laut Organisator Frank 
Karotsch eine Neuauflage. Ge-
laufen wird durch die Straßen 
der Stockacher Oberstadt, weit-
gehend völlig eben auf Asphalt. 
Start und Ziel ist das Bürger-
haus »Adler-Post« in der Haupt-
straße. Der Hauptlauf geht über 
sieben Runden und startet um 
15.30 Uhr. Gewertet werden Ju-
gend A und B sowie Männer 
und Frauen. Es winken für die 

jeweils drei Bestplatzierten 
Sachpreise. Alle Teilnehmer be-
kommen Urkunden. Gerechnet 
wird mit bis zu 250 Startern.
Infos und Anmeldeunterlagen 
gibt es im Internet unter www.
tg-stockach.de sowie bei Lothar 
Schneider unter der Rufnum-
mer 07771/46 95. Die Kontakt-
E-Mail-Adresse lautet altstadt-
lauf@tg-stockach.de. Schüler-
staffeln und Bambini laufen 
gratis, Schüler bezahlen drei 
Euro, Jugendliche vier und Er-
wachsene acht Euro. Nachmel-
dungen sind am Sonntag, 9. 
Dezember, eine Stunde vor dem 
Start direkt am Bürgerhaus 
möglich. 

Schweiß für Nikolaus
TG richtet zweiten Nikolauslauf aus

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1

Krankenhaus Stockach:
07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke Stockach
Ablaßwiesen 8, 78333 Stockach

07771/9150
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 15.11.: Stadtapotheke Über-
lingen, Franziskanerstr. 7,
Überlingen;
Sonnen-Apotheke, Hegaustr. 21,
Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Hilzingen

Fr., 16.11.: Apotheke Owingen,
Hauptstr. 26 a, Owingen;
Bären-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Platz 2, Singen

Sa., 17.11.: Apotheke Dr. Braun,
Hauptstr. 6, Stockach;
Hegau-Apotheke, Lange Str. 12,
Steißlingen und

Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

So., 18.11.: Apotheke in der St.-
Johann-Str. 16, Überlingen;
Bahnhof-Apotheke, Poststr. 2,
Gottmadingen

Mo., 19.11.: Apotheke Dr. Vetter,
Tuttlinger Str. 7, Stockach;
Paracelsus-Apotheke, Kreuzen-
steinstr. 7, Singen

Di., 20.11.: Apotheke im La
Piazza, Lippertsreuter Str. 60,
Überlingen;
Apotheke Böhringen, Bodensee-
str. 6 b, Radolfzell (Böhringen)
und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Mi., 21.11.: VITA-Apotheke,
Nußdorfer Str. 101, Überlingen
(Nußdorf);
Scheffel-Apotheke, Alemannen-
str. 5, Radolfzell

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
17./18.11.:
TÄ Sibylle Möbius,
Untertorstr. 16, Radolfzell,
Tel. 0 77 32 / 5 66 67;
Dr. Mühling, Kalkofen,
Tel. 075 57 / 15 70

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Tag u. Nacht / Sonn- u. Feiertag
Kanal TV-Rohrreinigung / Dichtheitsprüfung !

Auto 0171 / 3 23 52 55 oder Tel. 07555 / 92 99 30

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

denn jeder   
kann helfen!
Werden Sie mit uns aktiv: 
www.care.de/mitarbeit.html

WOCHENBLATT ONLINE
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Antik-Edelmetall Ankauf
seit über 20 Jahren
wir kaufen zu Bestpreisen an:
Gold: Schmuck, Zahngold, Münzen, Barren
Silber: Schmuck, Münzen, Besteck
Militaria, Orden, Uniformen
Antiquitäten aller Art
Stockach, Zoznegger Str. 1 (gegenüber Feuerwehr)

Überlingen, Mühlenstr. 3 (gegenüber Post)
Telefon: 0160-98202163

MI, DO, FR 10.00 – 13.00 und 14.30 – 17.30 Uhr
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* unser alter Preis

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

Premium 
Weihnachtsmann
Vollmilch-Schokolade mit 
weißer und 
Zartbitter-Schokolade

200 g
(100 g = -,50) 

(1 Wäsche = –,17)

Ariel Actilift
Regular oder
Colour & Style,
Flüssigvoll-
waschmittel
5,11 L

für 70
Wäschen

Einkellerungs-
kartoffeln
vorwiegend festkochend, Sorte siehe 
Etikett

10 kg
(1kg = –,22)

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Knallerpreise!
Preise gültig vom 15.11. – 17.11.2012

XXL PACK

Deutsche 
Speisezwiebeln
HKL 2

1,29

je

2,22

5 kg
(1kg = –,26)

–,99

11,98

* 1,99

* 14,98

 Vorteilspreis
5 Sack =

50 kg
(1 kg = -,20)9,99

Jetzt

sparen!
50%

je

Qualitätaus derRegion

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

da freu’ ich mich auf’s
Wochenende

Sauerbraten
einglegt

100 g € 1,19

zu Kartoffelsalat

Putenfilet
geräuchert

aus dem Tannenrauch

100 g € 1,29
herzhaft deftig zum Vespern

Knoblauch-
wurst

100 g      € 1,49
natürlich hausgemacht

Eiersalat
von glücklichen Hühnern

100 g      € 0,99

aus unserer Wursttheke

Paprikalyoner
mit viel Paprika

100 g € 1,09

die hausgemachten
Klassiker

Weißwürste

100 g € 0,99

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL

zu gekochtem Sauerkraut

Ripple
sanft gekocht

100 g € 0,99

Herbst-AKTION!
Cordon bleu

mit viel
Emmentaler-Käse

100 g € 0,99

ab in den Topf

Rinderroulade
auch nach Großmutters

Art gefüllt

100 g € 1,39

Frisch geräuchert: Rollschinkle, Zungen, Schäufele oder auch Kotlettspeck und Vesperspeck



MIT WÜRZE

Musik aus den 1920er Jahren lässt 
»Bixology« am Mittwoch, 14. No-
vember, bei »Jazz und Dünnele« in 
Renner’s Besenbeiz »Winkelstüble« 
im Winkel 15 in Wahlwies wieder 
aufleben. Beginn ist um 20.30 Uhr, 
Einlass um 19.30 Uhr. Besucher er-
leben die Musik des Kornettisten 
Bix Beiderbecke. 

ZAUBERHAFT

Mit einer »zauberhaften« Gala fei-
ern Zauberer aus dem Kreis Kon-
stanz und dem Bodenseeraum das 
100-jährige Bestehen des Magi-
schen Zirkels Deutschland (MZvD) 
am Samstag, 24. November, um 20 
Uhr im Bürgerhaus »Adler-Post« in 
Stockach. 
Zehn Magier werden dabei für 
spannende und verblüffende Un-
terhaltung sorgen. Tickets für den 
Zaubererabend gibt es im Vorver-
kauf im Kulturzentrum »Altes 
Forstamt« in der Salmannsweile-
straße 1 in Stockach.
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Stockach (sw). Mit Stockach durch 
das Jahr. Die schönsten Seiten der 
Hans-Kuony-Stadt sind auf den 

schönen Seiten eines Kalenders zu 
sehen, den Stefan und Tobias Al-
brecht herausgegeben haben. Ab 
Freitag, 16. November, ist das »bild-
schöne« Druckwerk zu haben.
Mit einer Stadtansicht von Stockach 
fing es an. Vater und Sohn Albrecht 
wollten Stockachs Schokoladenseite 
einfangen, postierten sich daher bei 
einbrechender Dämmerung auf Lore-
to und fotografierten, bis der Auslö-
ser qualmte. Herausgekommen ist 
dabei die in ein mildes Dämmerlicht 
gehauchte und getauchte Silhouette 
der Stadt mit Zwiebelturm, markan-
ten Gebäuden und Häuserketten. Die-
se Panorama-Aufnahme stellte Ste-

fan Albrecht in seinem Ladenge-
schäft in der Tuttlinger Straße aus 
und wurde sehr oft darauf angespro-

chen. Dieser rege Zuspruch gab den 
Anstoß - die Idee zum Stockach-Ka-
lender 2013 war geboren. Ein Baby, 
das die Albrechts mit viel Liebe und 
Einsatz großzogen. Stundenlang fuh-
ren sie durch die Stadt und die nähe-
re Umgebung, fingen Motive ein, be-
rieten sich mit ihren Mitarbeitern 
und trafen schließlich eine Auswahl 
von zwölf Edel-Aufnahmen. 
Die St. Oswaldkirche von Dunkelheit 
erhellend umschmeichelt, ein lodern-
der Funken bei Airach mit brennen-
den Strahlen, die Oberstadt mit mar-
kanten Blitzzacken oder der Stadt-
garten unter mobilem Sternenhim-
mel sind Motive des Stockach-Kalen-

ders. Die meisten Aufnahmen sind im 
Laufe dieses Jahres entstanden, er-
klären Vater und Sohn, nur beim 
Winterbild griffen sie mangels 
Schnee auf eine ältere Aufnahme zu-
rück. Eine weiße Wiese mit Blick auf 
Hindelwangen im Hintergrund. So-
gar eine Sylvesteraufnahme ist dabei. 
Tobias Albrecht hat auf Party und 
Feiern verzichtet und hat um 24 Uhr 
ein Bild vom Feuerwerk gemacht, das 
ein echter »Kracher« ist. Der 20-Jäh-
rige, der nach dem Besuch der Real-
schule sowie des Berufskollegs I und 
II am Berufsschulzentrum eine Lehre 
zum Mediengestalter absolviert, ist 
begeisterter Hobbyfotograf. Eine sei-
ner Leidenschaften ist auch das Auf-
nehmen von Flugzeugen, die er an 
unterschiedlichen Flughäfen mit sei-
ner Kamera einfängt. 
Das Ergebnis überzeugte auch das 
geschulte Auge von Kulturamtschef 
Jörg Braun: Er war so angetan von 
der Stockacher Stadtansicht, dass er 
sie wohl in das neue Imageprospekt 
der Stadt mitaufnehmen möchte. Auf 
jeden Fall aber möchte er den Kalen-
der im »Alten Forstamt« anbieten. 
Denn er hebt Stockachs schönste Sei-
ten bildschön hervor. 
Der Stockach-Kalender 2013 ist ab 
Freitag, 16. November, bei Stefan Al-
brecht in der Tuttlinger Straße 1, in 
der Volksbank in der Hauptstraße 
und im »Alten Forstamt« in der Sal-
mannsweilerstraße 1 zum Preis von 
9,95 Euro zu bekommen. Er enthält 
außerdem ein Poster mit der Stadt-
ansicht von Stockach. Infos gibt es 
bei Stefan Albrecht unter der Ruf-
nummer 07771/92 95 35.

Stockachs Schokoladenseiten
»Bildschöner« Kalender mit Ansichten der Hans-Kuony-Stadt

Sie halten an Stockach fest: Kulturamtsleiter Jörg Braun sowie Stefan und Tobias 
Albrecht, die Herausgeber des Stockach-Kalenders. swb-Bild: Weiß 

Stockach (stu). Viel Zeit, viel Arbeit 
und viele Ideen steckten Gerd Wurst, 
seine Frau Susanne Wurst und das 
Personal des Fensterbauunterneh-
mens in das neue Firmendomizil mit 
Küchenstudio in der Seerheinstraße 8 
im Gewerbegebiet »Blumhof« in 
Stockach. Mit einem Eröffnungsfest-
akt in der neuen Produktionshalle 
ließ das Ehepaar zusammen mit Mit-
arbeitern, Vertretern aus Politik und 
Wirtschaft, am Bau beteiligten Hand-
werker, Nachbarn, Geschäftspart-
nern, Kunden und Freunden die Kor-
ken knallen.
»Keine Politik, kein Philosophieren, 
wir wollen heute nur feiern, feiern 
und feiern«, versprach Gerd Wurst in 
seinem Grußwort. Ein dickes Lob des 
Firmenchefs ging an die Mitarbeiter, 
»die die letzte Zeit nicht viel mehr als 

die Arbeit gesehen haben«, und an 
die am Bau beteiligten Handwerker, 
den Architekten Jörg Fiedler und den 

Statiker Roland Strehl. »Wir haben 
Wert darauf gelegt, dass alle Hand-

werker aus einem Umkreis von zehn 
Kilometern um den Blumhof kamen«, 
so Gerd Wurst. Und das Ergebnis, der 

neue Firmensitz, würde deutlich die 
Richtigkeit dieser Entscheidung be-
weisen. 
 Bürgermeister Rainer Stolz sparte 
nicht mit Komplimenten an den Un-
ternehmer: »Ohne seine unkonven-
tionelle Handlungsweise hätten wir 
viele städtebauliche Schritte nicht er-
möglichen können.« Mit ihrer Ent-
scheidung für Handwerker aus der 
Gegend trage die Firma dazu bei, 
»dass diese Region lebt und leben 
kann«. Und nachdem Küchenstudio-
leiter Klaus Held das neue Küchen-
studio vorgestellt hatte, löste Gerd 
Wurst sein Versprechen ein: Zur Mu-
sik der Lehrer-Combo des Berufs-
schulzentrums und bei kulinarischen 
Genüssen wurde ohne Politik und 
ohne Philosophieren gefeiert, gefeiert 
und gefeiert.

Mit viel Durchblick 
Wurst-Fensterbau feiert Eröffnung im Gewerbegebiet »Blumhof«

Stockach (swb). Die Stadt Stockach 
gedenkt am Volkstrauertag am Sonn-
tag, 18. November, der Toten und 
Opfer von Kriegen und Gewalt. Die 
Ansprache wird Wolfgang Reuther, 
CDU-Landtagsabgeordneter und 
stellvertretender Bürgermeister, hal-
ten. An der Feierstunde am Gefalle-
nen-Ehrenmal in der Oberstadt um 
11.45 Uhr wirken die Stadtmusik und 
der »Eintracht-Chor« Stockach mit. 
An der Kranzniederlegung sind laut 
einer Pressemitteilung der Stadt der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge, der Bund der Vertriebenen 
Stockach, der Reservistenverband 
und die Kolpingsfamilie beteiligt, die 
Feuerwehr stellt die Kranzträger. Eine 
Erinnerung auch an die Gefallenen 
der beiden Weltkriege. 

Für die Opfer von 
Gewalt und Krieg

Gerd Wurst und Ehefrau Susanne Wurst präsentierten ihre neuen Firmenräume 
im Gewerbegebiet »Blumhof« in Stockach. swb-Bild: stu

Stockach (swb). Der nächste Winter 
kommt bestimmt. Und schneller, als 
manchem lieb sein wird. Daher ist es 
gut, gerüstet zu sein. Ein Ski-Floh-
markt wird am Samstag, 24. Novem-
ber, von 8.30 bis 13 Uhr in der Aula 
der Grund- und Werkrealschule 
Stockach (GuW) in der Tuttlinger 
Straße 9 bis 11 organisiert. Tische 
sind vorhanden. Anlieferung ist am 
Donnerstag, 23. November, von 9 bis 
13 Uhr an der Schule, dann werden 
die Waren vom Veranstalter verkauft. 
Am Samstag können Teilnehmer 
aber auch selbst ihre Waren verkau-
fen. Infos unter r.merx@guwstock-
ach.de. Der Flohmarkt wird von der 
Klasse 7a und ihrem Lehrer Robert 
Merx an der Grund- und Hauptschu-
le Stockach auf die Beine gestellt. 

Für den Winter
gerüstet

Stockach (swb). 35 Künstler sind mit 
dabei - bei der Hobbykunstausstel-
lung am Samstag, 17. November, von 
14 bis 18 Uhr und am Sonntag, 18. 
November, von 10 bis 17 Uhr. In der 
Grund- und Werkrealschule Stockach 
werden Malereien, Patchwork- und 
Holzarbeiten, Handarbeiten und 
Kunsthandwerk aller Art gezeigt. Be-
sucher können sich in der eigens für 
die Ausstellung organisierten Cafete-
ria stärken und an den Ständen nach 
Künstlerischem und Hobbykunst 
Ausschau halten. 

Das Hobby ist
eine Kunst

Stockach (swb). Der Verein Handel, 
Handwerk und Gewerbe Stockach 
(HHG) führt am Montag, 26. Novem-
ber, um 19.30 Uhr seine Mitglieder-
versammlung im Hotel »Linde« 
durch. Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte des Vorsitzenden, des Kas-
sierers und der Kassenprüfer, die Ent-
lastung des Vorstands, Neuwahlen 
und Verschiedenes. 

Wahlen und
Verschiedenes 

Stockach (swb). Die Musikschule 
Stockach lädt am Samstag, 1. De-
zember, um 15 Uhr zum Vorspiel-
nachmittag in das Bürgerhaus »Adler 
Post« ein. Geboten werden Darbie-
tungen der einzelnen Instrumental- 
und Vokalklassen, Ensembles und 
Orchester der Musikschule. 

Da gibt es was
zu hören 

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Höllturm Passage 1/5
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DIE ZEITUNG FÜR   EIGELTINGEN, HEUDORF, RORGENWIES, HOMBERG, HONSTETTEN, MÜNCHHÖF, REUTE, ECKARTSBRUNN, 

ORSINGEN-NENZINGEN

Eigeltingen (stu). Die Gemeinde 
Eigeltingen investiert 120.000 
Euro in die örtliche Schule. Der 
Gemeinderat genehmigte in 
seiner jüngsten Sitzung die 
Ausgabe, die durch vorbeugen-
de Brandschutzauflagen im Zu-
ge von baulichen Veränderun-
gen nötig geworden war. 
Gleichzeitig stellten Verwal-
tung und Gremium klar, dass 
sie geschlossen hinter der Bil-
dungseinrichtung stehen und 
auch deshalb die Kosten über-
nehmen. 
Bürgermeister Alois Fritschi be-
tonte: »Man kann nicht immer 
nur neue Klassenzimmer schaf-
fen, man muss auch den Altbe-
stand pflegen. Wir haben hier 
keine andere Wahl - die Brand-

schutzauflagen müssen befolgt 
werden.« Dies sei der »letzte 
große Brocken, der geleistet 
werden muss«. Architekt Ale-
xander Stemmer aus Orsingen 
legte dem Gremium die Proble-
matik dar: In drei Geschossen 
der Schule müssten die Flucht-
wege neu gestaltet werden. 
Da diese entweder vor einer 
Brandschutzwand liegen oder 
von anderen Wänden mindes-
tens fünf Meter Abstand haben 
müssten, stünden zwei Alterna-
tiven zur Auswahl: Entweder 
die Fenster beim Treppenturm 
komplett zuzumauern oder den 
Turm um fünf Meter zu verset-
zen. Der Architekt schlug vor, 
die Treppenanlage durch einen 
fünf Meter langen Steg mit dem 

Schulhaus zu verbinden und 
ihn an die Rückseite des Ge-
bäudes zu verlegen, weil er 
sonst mitten im Schulhof stehe. 
Da die Kinder bei Brandgefahr 
nicht durch ein geschlossenes 
Treppenhaus flüchten dürfen, 
müssten außerdem Anbindun-
gen an die einzelnen Klassen-
zimmer geschaffen werden. 
Einsparmöglichkeiten würden 
noch geprüft, so der Architekt, 
der allerdings wenig Aussicht 
auf eine große Kostensenkung 
machen konnte. Der Gemeinde-
rat von Eigeltingen beauftragte 
das Architekturbüro Stemmer 
in Orsingen dann einstimmig 
damit, die notwendige Aus-
schreibung der Arbeiten in die 
Wege zu leiten. 

Neue Ausgaben für Schule 
Gemeinde muss in Brandschutz investieren

Eigeltingen (swb). Die VdK-
Ortsverbände Eigeltingen und 
Stockach unternahm ihren 
Herbstausflug in den Schwarz-
wald. Bei Morgenrot, klarer 

Berg- und Seesicht fuhr der 
voll besetzte Bus durch die 
bunt verfärbte Hegaulandschaft 
über Villingen, Triberg, Gutach 
und Haslach nach Zell am Har-
mersbach. Unterwegs begrüßte 
der Vorsitzende Karl-Heinz Ma-
thiebe die Gäste, erläuterte das 
Tagesprogramm und wünschte 
allen einen erlebnisreichen Tag. 
In Zell am Harmersbach fand 
die Besichtigung des bekannten 
Keramik-Museums, der Ge-

burtsstätte des Hahn-und-Hen-
ne-Dekors der Zeller Keramik, 
statt. Die Besucher konnten da-
bei der Keramikmalerin bei ih-
rer Tätigkeit über die Schulter 

schauen. Es gab eine Vielzahl 
an Exponaten und Unikaten 
aus der 200-jährigen Geschich-
te der Firma zu besichtigen. Je-
der konnte seine persönliche 
Lieblingstasse oder seinen Lieb-
lingsteller erwerben.
Nach einem guten Mittagessen 
in Oberharmersbach ging die 
Fahrt weiter über eine Serpenti-
nenstraße den Löcherberg hi-
nunter über Bad Peterstal und 
Schapbach nach Wolfach zum 

Besuch mit Führung der Doro-
theenhütte, der letzten noch 
aktiv betriebenen Mundblas-
hütte im Schwarzwald. Die Be-
sucher konnten durch das gro-
ße Gläserland schlendern, das 
mit reichhaltigen und wertvoll 
gravierten Gläsern und anderen 
Dekorations- und Geschenk-
ideen ausgestattet war. Es gab 
auch zahlreichen Weihnachts-
schmuck und Anregungen für 
einen festlich geschmückten 
Weihnachtsbaum.
Nach diesen vielen Eindrücken 
meisterlicher Keramik- und 
Glaskunst genossen die Teil-
nehmer im angeschlossenen 
Café im Freien bei Kaffee und 
Kuchen die letzten Sonnen-
strahlen. In gemütlicher Runde 
wurde das Gesehene ausge-
tauscht. Karl-Heinz Mathiebe 
gab ein Resümee über den Tag, 
über nette Augenblicke und 
Eindrücke für Zuhause, be-
dankte sich bei der Vorstand-
schaft für die Mithilfe und die 
perfekte Organisation des ge-
lungenen Ausflugs und 
wünschte allen einen guten 
Heimweg. Es war ein goldener 
Oktobertag vom Feinsten, der 
diesen Ausflug zu einem be-
sonderen Erlebnis machte.

Die beste Seite des Herbstes
VdK-Tagesausflug in den Schwarzwald

Mitglieder der VdK-Ortsverbände Eigeltingen und Stockach erlebten 
viel bei ihrem Ausflug in den Schwarzwald. swb-Bild: Veranstalter

Orsingen-Nenzingen (swb). 
Die Fasnet ist am 11.11. um 
11.11 Uhr gestartet, doch die 
heiße Phase beginnt nach der 
Weihnachtszeit. Dafür möchten 
sich auch die »Halb-Olfer«, der 
Narrenverein von Orsingen, 
wappnen: Darum führen sie ih-
re Generalversammlung am 
Freitag, 16. November, um 20 
Uhr im Gasthaus »Hecht« in Or-
singen durch. Dabei gilt es, eine 
ehrgeizige Tagesordnung abzu-
arbeiten. Neben den üblichen 
Regularien sind Berichte der 
Narrenschreiberin, der Säckel-
meisterin, der Kassenprüfer und 
des Präsidenten zu hören. Au-
ßerdem stehen Wahlen, die Fas-
net, das Motto und Termine 
2013 auf dem Programm. 

Die Narren 
wappnen sich 

DIE ZEITUNG FÜR EIGELTINGEN, HEUDORF, RORGENWIES, 
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Eigeltingen (swb). Es soll weih-
nachten in Eigeltingen. Mit ei-
nem lebendigen Adventskalen-
der, mit 24 Adventsfenstern, 
soll der Ort erhellt werden, um 
Einheimische und Besucher auf 
die Weihnachtszeit einzustim-
men. Daher werden noch Men-

schen gesucht, die mit einem 
geschmückten Fenster, einer 
Türe oder Garten mit dabei 
sind. »Gerne können Sie auch 
eine offene Tür anbieten und 
damit Freunde, Bekannte und 
Nachbarn, aber auch unbe-
kannte Dorfbewohner einladen 

zu einem Besuch«, heißt es in 
der Ankündigung. Wer bei der 
Gestaltung mitmachen möchte, 
kann sich bei Petra Trucken-
brod-Hübner unter 07774/92 
35 67 oder bei Barbara Gom-
meringer unter 07774/92 08 54 
ab 19 Uhr melden.

Weihnachtliches im ganzen Ort
Eigeltingen soll adventlich strahlen

Eigeltingen (swb). Die alten Rö-
mer hatten es drauf - sie haben 
überall ihre Spuren hinterlas-
sen. Auch in Eigeltingen. Und 
so kann der Kreisarchäologe Dr. 
Jürgen Hald am Freitag, 16. 
November, um 20 Uhr über die 
Ausgrabungen des römischen 

Gutshofs in Eigeltingen, über 
römische Denkmäler im Umfeld 
und die Besiedlungsgeschichte 
des Hegaus referieren. In der 
neuen Mensa der Schule Eigel-
tingen im Breitleweg 3 begibt 
sich der Experte unter der Über-
schrift »Die Römer in Eigeltin-
gen und im Hegau«, bei freiem 
Eintritt, auf eine historische 
Spurensuche. Die Veranstaltung 
wird vom Förderverein »Römi-
scher Gutshof in Eigeltingen« in 
Kooperation mit dem Hegau-
Geschichtsverein organisiert. 

Spannende
Spurensuche

Ein Ergebnis der historischen 
Spurensuche - der römische 
Gutshof bei Eigeltingen.

swb-Bild: Jürgen Hald, 
Landratsamt Konstanz

Eigeltingen/Aach (swb). Da 
gibt es was zu hören. Der Vor-
spielnachmittag der Bezirks-
Blasmusik-Schule »Aachtal« am 
Sonntag, 25. November, ist in 
zwei Teile gesplittet: Um 14 Uhr 
spielen die Schüler in verschie-
denen Klassenzimmern der 
Grund- und Hauptschule Aach 
unter der Leitung ihrer jeweili-
gen Ausbilder. Der zweite Teil 
besteht aus einem Konzert in 
der angrenzenden Halle, startet 
um 15 Uhr und wird von der 
Jugendkapelle Liptingen musi-
kalisch umrahmt. 

Vorspielen in
zwei Teilen

Eigeltingen (swb). Er ist ein ju-
gendfrischer Verein mit einer 
alten Tradition: Der Gesangver-
ein »Liederkranz« Eigeltingen 
wurde 175 Jahre alt, und er 
freut sich auch im Jubiläums-
jahr über Mitsänger. Der Män-
nerchor kommt jeden Dienstag 
um 20 Uhr zusammen, der 
Frauenchor probt alle zwei Wo-
chen mittwochs um 20 Uhr. Die 
Proben finden in dem neu re-
novierten Raum in der ehemali-
gen Grundschule gegenüber der 
Bäckerei Martin in Eigeltingen-
statt. Informationen dazu kön-
nen bei dem ersten Vorsitzen-
den Bernhard Glück unter der 
Telefonnummer 07774/92 19 
78 oder bei der Chorleiterin Ur-
sula Abröll unter der Telefon-
nummer 07774/17 02 erfragt 
werden. 

Sänger sind
willkommen

Stockach (sw). Es ist eine ganz 
eigene Welt, die sich da auftut. 
Eine Welt voller Fantasie, Bunt-
heit, Abwechslung, Freude und 
Kreativität. Beim Martini-
Markt in der Straße Am Mai-
senbühl 30 an der Waldorf-
schule und im Waldorfkinder-
garten in Wahlwies am Sams-
tag, 17. November, können Be-
sucher eintauchen in Unterhal-
tungswogen und sich mittragen 
lassen von mitreißenden Ange-
botswellen. Von 10 bis 18 Uhr 
gibt es an vielen Ständen viel 
zu sehen, bestaunen, begutach-
ten, befühlen und kaufen – et-
wa Puppen, Kunsthandwerk, 
Spielzeug, neue und alte Bü-
cher. Auch verwöhnte Mägen 
werden durch Spezialitäten und 
Delikatessen verwöhnt, hungri-
ge Besucher können sich im 
Kindergarten-Café, an der ita-
lienischen Ecke oder im Restau-
rant stärken. Dazu gibt es viel 
zu entdecken und erleben.

Buntheit und 
Kreativität

Eigeltingen (swb). Die Jahres-
hauptversammlung des Sport-
vereins Eigeltingen wird am 
Freitag, 23. November, um 20 
Uhr im Gasthaus »Lochmühle« 
abgehalten. Auf der Tagesord-
nung stehen auch Berichte von 
Schriftführer, Kassierer, Kas-
senprüfer und aus den Abtei-
lungen, eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge, Wünsche 
und Anträge. 

Berichte und
Besonderes 

Eigeltingen/Orsingen-Nenzin-
gen (swb). In der Verwaltungs-
gemeinschaft Stockach sind 
32.273 Menschen zu Hause. Sie 
verteilen sich auf die Stadt 
Stockach mit 16.513 Personen 
und die fünf umliegenden Ge-
meinden. So leben in Eigeltin-
gen laut Statistischem Landes-
amt in Stuttgart 3.643 Men-
schen - 1.798 Männer und 
1.845 Frauen. In Orsingen-
Nenzingen sind es 3.262 Men-
schen - 1.625 Männer und 
1.637 Frauen. Bodman-Lud-
wigshafen hat 4.538 Einwoh-
ner, Mühlingen 2.321 Einwoh-
ner und Hohenfels 1.996 Ein-
wohner. In der Stockacher 
Kernstadt leben 8.126 Men-
schen. Für die Ortsteile gelten 
laut der Stuttgarter Behörde die 
folgenden Zahlen: Espasingen - 
698, Hindelwangen - 1.390, 
Hoppetenzell - 544, Mahlspü-
ren im Hegau - 455, Mahlspü-
ren im Tal - 258, Raithaslach - 
349, Seelfingen - 355, Wahl-
wies - 2.118, Winterspüren - 
808, Zizenhausen - 1.263. 

Gemeinden in
Zahlen

Stockach (swb). »Por Acaso« ist 
portugiesisch und bedeutet »zu-
fällig« und »planlos«. Das passt 
ungefähr auf den Arbeitsstil 
von Andrea Hirling: Sie arbei-
tet mit Tinte, dadurch vermi-
schen sich die Farben und es 
entstehen zufällige Muster und 
Formen, die dann professionell 
von der Künstlerin weiter bear-
beitet werden. Gezeigt werden 
ihre facettenreichen Arbeiten 
von Sonntag, 18., bis Freitag, 
30. November, in der Galerie
»UNIKArt A & E« in der Leon-
hardstraße 1 in Wahlwies. Die 
Ausstellung ist montags bis 
freitags von 16 bis 18 Uhr und 
nach telefonischer Absprache, 
unter den Telefonnummern 
07771/45 95 oder 07771/39 14, 
zu sehen. Andrea Hirling hat 
ihren Studiengang in Multime-
dia-Marketing in diesem Jahr 
abgeschlossen und ihr Aus-
landssemester, an der Universi-
dad Federal de Minas Gerais in 
Belo Horizonte in Brasilien, ab-
solviert. Dort engagierte sie 
sich bei der »Grupo de Amigos 
de Crianca« bei einem Kinder-
kreativprojekt, sie gewann 
zahlreiche Malwettbewerbe und 
ist in verschiedenen Projekten 
tätig. Weitere Informationen 
stehen auch im Internet unter 
der Adresse www.unikart-ae.de.

Zufällige 
Professionalität

Stockach (swb). Wegen des 
großen Erfolges zeigt die Laien-
spielgruppe Stockach ihr Stück 
»De Herzkasper« in einer Zu-
satzvorführung am Sonntag, 
18. November, um 15 Uhr. Kar-
ten dafür sind beim »Alten 
Forstamt« zu bekommen. Auch 
für die Abendvorstellungen am 
Freitag und Samstag jeweils um 
20 Uhr und am Sonntag um 19 
Uhr gibt es noch Karten.

Noch einmal 
»Herzkasper«

Hönig
Freiland
Eier
Klasse A,
Größe M
(1 Ei = 
€ 0,25)
10er-
Packung

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Cordon
Bleu
vom Schwein,
gefüllt mit
Schinken
und Käse
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 14. November 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Käsebier-
wurst
100 g

Kopfsalat
aus Belgien,
Klasse I
Stück

Amaro
Ramazzotti
30% Vol.
(1 l = € 12,85)
0,7 l Flasche

Randegger
Ottilien-
quelle
Mineralwasser,
auch still
(1 l = € 0,47)
je Kiste mit
12x 0,7 l Flaschen
zzgl. 3,30 € 
Pfand

Rama
+ 20% mehr
Inhalt
(1 kg = € 1,65)
500 g Becher

Pangasius-
filet
auch
mariniert
100 g

Mayer Mühle
Weizenmehl
Type 405
(1 kg = 
€ 1,15)
2,5 kg
Packung

Heggelbacher
Schibli
deutscher
Weichkäse,
mind.
50% 
Fett 
i. Tr.
100 g

11,09,09

11,9999

Orangen
aus Spanien,
Klasse I
(1 kg = 
€ 1,33)
1,5 kg
Netz

33,89,89

22,1919 2,892,89

8,998,99

11,4,49 –,–,7979

8,998,99

–,–,9999

2,492,49

je



EIGELTINGEN
BEZIRKS-BLASMUSIK-
SCHULE »AACHTAL«
Zur Generalversammlung lädt 
die Bezirks-Blasmusik-Schule 
»Aachtal« am Donnerstag, 15. 
November, um 20 Uhr, ins 
Gasthaus »Lochmühle« in Ei-
geltingen (Krebsbachstüble) 
ein. 
Tagesordnungspunkte sind u. a. 
Berichte, Wahlen, Vorspiel-
nachmittag 25. November in 
Aach und Aktuelles aus den 
Bezirken.

MÜHLINGEN
VEREINE 
GESAMTGEMEINDE
Zur Terminabsprache treffen 
sich alle Vereine der Gesamtge-
meinde am Mittwoch, 21. No-
vember, um 20.15 Uhr im Bür-
gersaal.

ZIZENHAUSEN
TV JAHN
Die Vereinsmeisterschaften im 
Geräteturnen der Turnerinnen 
und Turner findet am Fr., 16. 

November, ab 17 Uhr in der 
Heidenfelshalle in Zizenhausen 
statt. Zuschauer sind bei der 
Veranstaltung ganz herzlich 
willkommen.
Die Wandergruppe des TV Jahn 
Zizenhausen beteiligt sich am 
Wochenende vom 10. und 11. 
November an den IVV-Wander-
tagen in Schramberg-Sulgen. 
Startzeiten bei diesen Wander-
events sind am Samstag, 10. 
November, von 9 bis 15 Uhr 
und Sonntag, 11. November, 
von 7.30 bis 14 Uhr. 

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste:17.11./18.11.2012: 
»Eigeltingen«: Schlosskapelle 
Langenstein: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst m. Taufe. »Stock-
ach«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Nagy), 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Jägle). »Sipplingen«: So., 
10 Uhr ökumen.
 Gottesdienst in der kath. Kirche 
St. Martin (Pfr. Dr. Joha und 
Prädkiant Butz). 
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste: 17.11./18.11.2012:
 »Seelsorgeeinhei Mühlingen«: 

»Mainwangen«: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier. »Zoznegg«: 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier .
»Seelsorgeeinheit See-End«:. 
»Espasingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse. »Ludwigsha-
fen«: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tie-Feier. 
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«: »Stockach«: Sa., 
18.30 Uhr Sonntagsvorabend-
messe, So., 10.30 Uhr Hl. Messe 
u. Kinderkirche. »Zizenhau-
sen«: So., 9 Uhr Hl. Messe. 
»Hoppetenzell«: So., 10 Uhr Hl. 
Messe.

STOCKACH
Mi., 14. November 2012 Seite 6

Stockach (swb). Blut geben ret-
tet Leben. Gelegenheit dazu be-
steht am Montag, 26. Novem-
ber, von 14.30 bis 19.30 Uhr in 
der Roßberghalle in der Leon-
hardstraße 70 in Wahlwies. Blut 
spenden kann jeder Gesunde im 
Alter zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen nicht 
älter als 64 Jahre sein, und die 
ganze Aktion dauert etwa eine 
Stunde. Infos zur Blutspende 
gibt es unter der kostenlosen 
Hotline 0800/1 19 49 11 oder 
www.blutspende.de. 

Ein Stück vom 
Lebenssaft

KURZ & BÜNDIGVEREINSNACHRICHTEN

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
AM 18. NOVEMBER IN STOCKACH
GESCHÄFTE LADEN VON 13 BIS 18 UHR ZUM EINKAUFSBUMMEL EIN

Saure Kunden? Nicht beim ver -
kaufsoffenen Sonntag am 18. No-
vember in Stockach. Denn den
hat der V erein »Handel, Hand-
werk und Gewerbe« Stockach
(HHG) als Organisator unter das
süße Motto »Wir versüßen Ihren
Einkauf« gestellt. 

Und ein süßes Einkaufserlebnis
gibt es in Stockach laut HHG-Vize
Wolfgang Kreutel aus ganz unter-
schiedlichen Gründen. Erstens
kann im Rahmen des verkaufsof-
fenen Sonntags von 13 bis 18 Uhr
ein stressfreies Shoppen, ein be-
liebtes Bummeln und ein ausgie-
biges Auswählen versprochen
werden. Etwa 20 Geschäfte in
Ober- und Unterstadt sowie in
den Außenbezirken werden ihre

Pforten öffnen, weiß der zweite
Vorsitzende. 
Und, zweitens, organisiert der
HHG zum Glück ein Gewinnspiel
als kleines Dankeschön an die
Kunden. In den T eilnahmege-
schäften gibt es am 18. Nov. Lose,
mit denen Losbesitzer gar nicht

verlieren können. Denn wer nicht
ganz so viel Glück hat, findet im
Inneren eine süße Überraschung.
Doch wer noch mehr Glück hat,
der entdeckt im Inneren einen
Stockacher Einkaufsgutschein.
Einen rechteckigen Coupon im
Wert von fünf Euro, der laut Wolf-

gang Kreutel ebenso gut ist wie
Bargeld. In allen Geschäften, die
auf der Rückseite vermerkt sind,
kann mit dem Gutschein einge-
kauft werden. Er kann gleich am
Sonntag, den 18. November, ein-
gelöst werden - Kunden können
ihn aber auch aufbewahren und
sich zu einem späteren Zeitpunkt
einen Wunsch erfüllen, denn der
Schein behält seinen Wert. 

Süßes und mehr 

Stressfreies Einkaufen ohne Zeit-
druck und ein spannendes Ge-
winnspiel versüßen den v er-
kaufsoffenen Sonntag in Stock-
ach. Drittens sorgen aber auch
die Verpflegungsstände in Ober-
und Unterstadt und das Karussell
für kleine Besucher bei der Volks-
bank dafür, dass das Einkaufser-
lebnis »allererste Sahne« ist. So
kümmern sich die »Schalmeien
Weibsen Stockach« (SchaWeSto) in
der Unterstadt und die Laufnar -
ren mit ihrer legendären »Lauf-
narren-Dünnele« in der Oberstadt
um eine kulinarische Note beim
verkaufsoffenen Sonntag. Süß-
waren gehören natürlich auch
dazu, wenn das Motto »Wir ver-
süßen Ihren Einkauf« lautet. 
Und viertens kann Stockach mit
seinen Stärken punkten: Kurze
Wege, freundlicher Service, großes
Sortiment und kostenloses Parken.

Beliebtes Bummeln, stressfreies Stöbern, starkes Shoppen: Am Sonn-
tag, 18. November, öffnen viele Stockacher Geschäfte von 13 bis 18
Uhr ihre Pforten. swb-Bild: Weiß 

Schauen, stöbern, shoppen

shoes
SCHUHHAUS KRAMER
Goethestr. 8 • 78333 Stockach • Tel.: 0 77 71 / 25 68

Viel Spaß
beim Einkaufen

und Stöbern!

Kathrin Steimer
Tel. 07771/9331-12
k.steimer@wochenblatt.net
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Jacqueline Feil
Tel. 077 32/99 09-44

j.feil@wochenblatt.net

EINE SCHÖNE TRADITION

DIE MARTINSGANS

Vom 10. bis 18. November 2012
braten wir für Sie
unsere knusprig-
köstlichen Martinigänse.
Die traditionellen Beilagen
Apfelrotkraut, glacierte
Maronen und Kartoffel-
knödel werden nicht fehlen.

D-78333 Stockach · Zoznegger Straße 2
Tel. +49 (0) 77 71/9184-0

info@ochsen.de · www.ochsen.de

Nicht nur im Einkaufsgenuss kön-
nen Besucher des verkaufsoffenen
Sonntags am 18. November von
13 bis 18 Uhr in Stockach schwel-
gen. Nein, es gibt auch einen
Kunstgenuss. Im »Alten Forstamt«
in der Salmannsweiler Straße 1 in
Stockach werden am Sonntag, 18.
Nov., von 10 bis 18 Uhr Werke von
Bruno Löffler ausgestellt. 
Der 2007 unerwartet Verstorbene
hatte in Stockach die Galerie
»brUNO« in der Salmannsweiler
Straße 7 betrieben: Sie diente dem
Maler als eigenes Atelier, doch hier
wurden auch Ausstellungen an-
derer Künstler, Lesungen und
verschiedene Veranstaltungen or-
ganisiert. In Erinnerung an ihren
Vater haben seine Töchter Ramona
Löffler und Simone Stritt nun Bil-
der aus dem Besitz der Familie und
von Freunden zusammengesam-
melt, die sie in einer Gedächtnis-
ausstellung präsentieren. Sie ist
auch am Samstag, 17. November,
von 9 bis 13 Uhr zu sehen. 
Die Töchter von Bruno Löffler
werden während der ganzen Zeit
anwesend sein und Fragen beant-
worten. »Wir machen auch eine
Mal-Aktion«, erzählen sie. »Wir
stellen Farbe und Leinwand auf.
Jeder kann dann etwas auf diese
Leinwand malen, und es entsteht
ein Gemeinschaftswerk. Wir
möchten es dann für den guten
Zweck versteigern.« 

Erinnerungen
an Bruno Löffler

MODEHAUS

DORN
Hauptstr. 33

78333 Stockach

Wir belohnen
Ihre Treue!

20% Rabatt
auf die

aktuelle Kollektion
vom 15.11. – 18.11.2012

HAUPTSTRASSE 40 | 78333 STOCKACH | TELEFON 07771-2545 | INFO@BRITTA-AICHELER.DE

Teilräumungsverkauf
Uhrensortiment

Preise inkl. MwSt. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht.  Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestrasse 3-15
78333 Stockach
Tel.: 07771 8006-0
Fax: 07771 8006-418
E-Mail: grosshandel@eisen-pfeiffer.de
www.eisen-pfeiffer.de
http://shop.eisen-pfeiffer.de Kompetenz für Handwerk + Industrie

Eisen-Pfeiffer
geöffnet am 18.11.2012

Verkaufsoffener Sonntag
13.00 - 18.00 Uhr

Kärcher Akku-
Fenstersauger-Set 
WV 50 plus

Stihl Laubsauger 
Benzin SH 86-D

Art.-Nr. 23164
Preis: € 62,90

Art.-Nr. 61063
Preis: € 399,90

nge der Vorrat rei

Preis: € 62,90,

ise inkl. MwSt. Das Angebot gilt solaise inkl MwSt Das Angebot gilt sola
€ 62,90

cht.  Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.cht Ä

Preis: € 399,90

€ 399,90



BAUMASSNAHME AM

POLIZEIREVIER STOCKACH

Die engen Zeiten sind vorbei.
Jetzt ist der Eingangsbereich
des Polizeireviers in der Winter-
spürer Straße 27 in Stockach
großzügig, freundlich, einla-
dend und transparent gestaltet
und entspricht somit der Philo-
sophie von einer »offenen Poli-
zei«, die hier laut Revierleiter
Willi Streit gepflegt wird. 
Er und seine 42 Mitarbeiter sind
mit dem Ergebnis der etwa ein-
jährigen Bauarbeiten zufrieden:
Für Kosten in Höhe von 375.000
Euro hat das Revier einen
neuen Eingangs- und Schleu-
senbereich erhalten. 
Die provisorischen Zeiten sind
somit vorbei, denn das Polizei-
revier in der Winterspürer
Straße entsprach nicht den An-
forderungen an eine moderne
Dienstleistungsbehörde. 
Nachdem 1992 das Polizei-
dienstgebäude in der Haupt-
straße 23 in der Stockacher
Oberstadt abgebrannt war ,
waren die Beamten zunächst
im ehemaligen W aluna-Kur-
haus in der Pfarrstraße über -
gangsweise untergebracht. 

Am 15. Juni 1993 erfolgte der
Umzug an den heutigen Stand-
ort: Doch hier, im ehemaligen
Contraves-Gebäude, war der
Schleusenbereich mit 4,55 Qua-
dratmetern Grundfläche zu
klein, die W ache hatte keine
Klimaanlage, der Eingangsbe-
reich wirkte wenig attraktiv und
die Raumverhältnisse waren zu
beengt. Mängel, die auch in
einer 2006 durchgeführten Kun-
denbefragung angeprangert
wurden. 
Doch diese beengten Zeiten
sind vorbei. Nach der Baumaß-
nahme verfügt der Schleusen-
bereich über komfortablere 17
Quadratmeter Grundfläche, ist
durch eine großzügige Fenster-
front heller geworden und
strahlt eine beruhigende Atmos-
phäre aus. 
In einem Kontaktraum können
Bürger unter Wahrung der Dis-
kretion und Intimsphäre ihre
Anliegen schildern, und die
Wache wurde von 20 auf nun
37 Quadratmeter erweitert und
hat eine Klimaanlage erhalten.
Neu hinzugekommen ist auch

ein Raum mit zwölf Quadratme-
tern für Ausrüstungsgegen-
stände. 

Ein bürgernaher Empfang

NEUER EINGANGS- UND SCHLEUSENBEREICH FERTIG GESTELLT

Für Kosten in Höhe von etwa 375.000 Euro hat das Polizeirevier Stockach nach einer etwa einjährigen Bauzeit
einen neuen Eingangs- und Schleusenbereich erhalten. swb-Bild: Weiß

Denzel GmbH
• Individuelle Möbel • Innenausbau • Reparatur + Service

• Küche + Parkett

Ausführung der Schreinerarbeiten
Rudolf-Diesel-Straße 16 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 35 08 · Fax 0 77 31 / 6 86 89

Wir danken für den Auftrag!

AIDA Ausweis-Informations-Datensysteme GmbH

WIR HABEN IHRE LÖSUNG

Zutrittsberechtigung
Betriebsdatenerfassung
Fertigungssteuerung
Auftragsabrechnung

Zeitwirtschaft
Zeiterfassung
Personaleinsatzplanung
Lohn- und Gehaltsabrechnung

 

AIDA ORGA gratuliert zum gelungenen Anbau!

VERMESSUNGSBÜRO Dipl.-Ing. (FH) R. Kreuz · BDB, 78333 Stockach, Heideweg 3, Tel. 07771/93160, Fax 07771/931621

Prof. Dr.-Ing. Lothar Stempniewski • Prüfingenieur für Bautechnik
Bautechnische Prüfung  •  Bauwerksdiagnostik  •  Bausubstanzanalyse  •  Gutachten

78333 Stockach, Goethestraße 33, www.stempniewski.de, Tel: 0 77 71/ 91 49 - 0

Wir gratulieren – Ihr leistungsfähiger Partner für alle Stuckateurarbeiten

• Innenputz
• Stuck

78354 Sipplingen
Tel. 07551/1329
Fax 07551/65044 Märte GmbH 88045 Friedrichshafen

Tel. 07541/32677
Fax 07541/24727

• Außenputz
• Vollwärmeschutz

• Trockenbau
• Schallschutz

• Brandschutz
• Gerüstbau

• Akustikdecken
• Altbausanierung

Die Baudaten

Größe Baugrundstück: 54 m2

Rauminhalt: 190 Kubikmeter
Baubeginn: November 2011
Bauzeit: etwa ein Jahr
Kosten: 375.000 Euro, die vom
Land getragen wurden. Sie ver-
teilen sich auf 225.000 Euro für
die Baukonstruktion, 110.000
Euro für die Technik, 25.000
Euro für die Außenanlagen und
15.000 Euro für die Bauneben-
kosten. 

zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich. 
baustatik relling. im pappelhof 1. 78224 singen

Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag!

WEBER BAUMONTAGEN

Garagentore · Sektionaltore 
Industrietore · Torantriebe
Markisen · Türen · Wartungen

Am Gießbach 7 · 78351 Ludwigshafen · Tel. 077 73/93 88 59 · www.weber-baumontagen.de

Ihr Spezialist für:

Türenstudio

Metallbau

Küchenstudio

Fensterbau

G.WURST

Glasbau
Seerheinstr. 8 · 78333 Stockachwww.fensterbau-wurst.de

direkt an der B31 neu Tel. +49(0)7771 / 910 50

Wir sind umgezogen in das Gewerbegebiet Blumhof

Wir bedanken uns
bei allen

Teilnehmern!

Kathrin Steimer
Tel. 07771/9331-12
k.steimer@wochenblatt.net
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RADOLFZELL STOCKACH|

Stockach (swb). Heute hier – morgen 
da. Manche Arbeitnehmer wechseln 
ihre Arbeitgeber wie das Hemd und 
treten ständig neue Jobs an. Nicht so 
bei »Eisen-Pfeiffer« in Stockach. Dort 
konnten verdiente Mitarbeiter lang-
jährige Arbeitsjubiläen feiern.
Seit 40 Jahren im Betrieb ist Werner 
Renner, der über die Stationen Aus-
bildung, Lagerist und Bürokaufmann 
seit 15 Jahren als Abteilungsleiter für 
Haustechnik verantwortlich ist. In 
seiner Ära, so teilt das Unternehmen 
in einem Pressetext mit, konnte der 
Abteilungsumsatz in den Bereichen 
Sanitär, Installation, Bedachung und 

Trapezbleche deutlich ausgebaut 
werden: »Werner Renner ist seit sei-
ner Berufung zum Abteilungsleiter 
ein wertvolles Mitglied der Pfeiffer-
Geschäftsleitung«.
Ebenfalls seit 40 Jahren ist Waltraud 
Mühlherr bei »Eisen-Pfeiffer«. Über 
den ViVo-Lebensmittelhandel, die 
Auftragsannahme und Angebotser-
stellung im Bereich Werkzeug und 
Maschinen kam die treue Mitarbeite-
rin 2007 in die neu gegründete Ein-
kaufsabteilung, in der sie mit sehr 
gutem Erfolg für das Unternehmen 
arbeitet.
Ein weiterer langjähriger Mitarbeiter 

ist Ingo Unger, der seit 25 Jahren im 
Unternehmen mit dabei ist. Über die 
Stationen Lager und Beschlägemarkt 
wurde er dank seiner Fachkenntnisse 
und Zuverlässigkeit in den Außen-
dienst übernommen. Im Rahmen die-
ser Tätigkeit besucht er seither er-
folgreich die Holzbau-Handwerker-
kunden.
Alle Jubilare wurden von den beiden 
Geschäftsführern Peter Buchbinder 
und Carl Heinz Pfeiffer in einer Fei-
erstunde für ihre Verdienste um das 
Haus geehrt. Denn langjährige, enga-
gierte Mitarbeiter sind wichtige Grö-
ßen eines jeden Unternehmens.

Wichtige Größen im Betrieb
»Eisen-Pfeiffer« in Stockach ehrt Mitarbeiter

Im Einsatz für »Eisen-Pfeiffer«: Ingo Unger, Peter Buchbinder, Waltraud Mühl-
herr, Werner Renner und Carl Heinz Pfeiffer. swb-Bild: privat
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AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

GEBURTEN

IN RADOLFZELL
19.09 Matteo Holewa, Mara

 Holewa und Wolfgang
 Stolpa, Steißlingen,
 Beurener Str. 20/7

26.09 Johannes Rubén Hug
 Saavedra, Andrea Saavedra
und Rubén Alfredo Hug
 Chamorro, Moos,
 Radolfzeller Str. 3

01.10 Sophia Katharina Aufleger,
Stefanie Aufleger, Konstanz,
Kanzleistr. 28 und Erich
 Hefti, Romanshorn, Hotter-
dinger Str. 20, Schweiz

01.10 Nils Jarik Shiva Widmann,
Monja Schweizer und
 Christian Widmann,
 Konstanz, Schottenstr. 11

02.10 Alexander Schanz, Eugenia
Schanz geb. Roon und
 Alexander Schanz, Stockach,
Radolfzeller Str. 61

02.10 Florentin Aurel Zangl, Julia
Gabriele Zangl geb. Kuppel
und Michael Andreas Zangl,
Orsingen-Nenzingen,
 Hegaustr. 10

03.10 Luis Rafael Sanz Segura,
Silvia Sanz Segura geb.
Maffei und Carlos Javier
Sanz Segura, Radolfzell,
Kreutzerstr. 9

03.10 Neo Kindrat, Jennifer
 Kindrat geb. Bruttel und
Michael Kindrat, Radolfzell,
Öschlestr. 59

05.10 Robin Samuel Zeller,
 Corinna Zeller geb. Wenger
und Marco Zeller, Engen,
Ostlandstr. 8

06.10 Lennart Maximilian Feld-
mann, Claudia Feldmann
und Anton Gebhard Straub,
Konstanz, Sigismundstr. 2

20.10 Dietrich Walter Joachim
Carl, Gaienhofen, Hauptstr. 3

20.10 Creszenz Maier geb.
Zeh, Radolfzell, Untertor-
str. 26

22.10 Gustav Adolf Wolfgang
 Reiher, Radolfzell, Ekke-
hardstr. 35

23.10 Jenny Käthe Sutter geb.
Koschorek, Radolfzell,
 Untertorstr. 24

24.10 Hilda Anna Widder geb.
 Ayen, Radolfzell,
Untertorstr. 24

26.10 Karoline Luise Löger geb.
Tacke, Radolfzell, Rickels-
hausener Str. 32

26.10 Johannes Georg Hämmerle,
Radolfzell, Unterer Mühlen-
weg 4

27.10 Eva Maria Josefine Sterk
geb. Michel, Öhningen,
 Gartenstr. 1

27.10 Elsa Haug geb. Heim,
 Singen, Böhringer Str. 4

29.10 Oskar Kamitz, Radolfzell,
Ekkehardstr. 6

IN STOCKACH
29.09 Sonja Monika Villing geb.

Veeser, Stockach, Zozneg-
ger Str. 30

30.09 Hans Karl Brüstle, Stockach,
Am Osterholz 8

05.10 Alexander Marij, Stockach,
Malefikantenweg 3B

10.10 Ingeborg Felicitas Anger
geb. Kempner, Stockach,
Zoznegger Str. 30

10.10 Amalia Abt geb. Schott,
Stockach, Am Bildstock 6

10.10 Günter Johannes Dieg-
mann, Stockach,
 Ziegelwiese 5

18.10 Theresia Vobiller geb. Krall,
Hohenfels, Zum
Ehrenloh 10

21.10 Ulrike Brünker, Stockach,
Zoznegger Str. 30

26.10 Germann Josef Koch,
Stockach, Leonhardstr. 65

27.10 Gerda Monika Bernhart
geb. Gabele, Stockach, See-
str. 18

und vier weitere Sterbefälle

WOCHENBLATT

FAMILIENANZEIGEN
SIND EIN STÜCK 

ERINNERUNG

06.10 Jana Denner, Simone
 Denner und Andreas Bölli,
Moos, Gartenstr. 27

06.10 Silas Finn Bingger, Iris
 Dagmar Miedler und Volker
Dieter Bingger, Radolfzell,
Zeller Rain 3

07.10 Vincent Frederik Fluck,
Yvonne Alexandra Fluck
geb. Bäurer und Timo Fluck,
Geisingen, Poststr. 21

08.10 Malia Zimmerer, Svenja
Zimmerer geb. Schatz und
Tilo Zimmerer, Stockach,
Zum Talblick 8

10.10 Stina Marie Schulze, Cindy
Schulze und Patrick Freddy
Haug, Radolfzell, Franz-
Schmal-Str. 6

12.10 Laurena Schöller, Anke
Schöller geb. Schnecken-
burger und Christian Tobias
Schöller, Singen, Unter den
Buchen 1

14.10 Elias Jung, Helene Jung geb.
Seifert und Daniel Jung,
Stockach,  Galgenäcker 7

16.10 Tom Johannes Kienzler,
 Simone Kienzler geb. Liebe
und Tobias Kienzler,
 Radolfzell, Emilie-
 Schneider-Str. 11

19.10 Jan Frederik Messow, Eva-
Maria Messow geb. Müller
und Christoph Friedwerd
 Eike Messow, Allensbach,
Elisabeth-Mühlenweg Str. 4b

19.10 Patrick Kaemmerlen, Maria
Lacrimioara Kaemmerlen
geb. Dumitru und Daniel
 Eugen Ernst Fernand
 Kaemmerlen, Radolfzell,
 Allweilerstr. 25

21.10 Maximilian Hunter LaPoint,
Katherine Elaine LaPoint
geb. Miller und Scott Daniel
LaPoint, Radolfzell,
 Rossittenstr. 8

22.10 Ben Sascha Menzer, Sarah
Yvonne Menzer und Florian
Müller, Stockach, Zum
Schmalhans 3

23.10 Nele Michaela Lehmann,
Martina Lehmann geb.
 Huber und Sascha
 Lehmann, Radolfzell,
 Ratoldusstr. 8a

25.10 Sebastian Finn Joseph,
 Katja Kraus geb. Leiz,
 Radolfzell, Im Seelen -
hofer 16 und Tobias
Joseph,  Radolfzell,
Homburg 4

26.10 Luca Rafael Noel
Neumann, Bianca Karoline
Neumann, Singen,
 Alminiumstr. 14

27.10 Alae Laabous, Es Saadia
 Jite und Larbi Laabous,
 Radolfzell, Rauchmüller-
str. 2

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stockach wurden
im OKTOBER 8 Geburten gemeldet

IN RADOLFZELL
02.10 Inge Brigitte Braun und

 Thomas Alfred Uhl, beide
Radolfzell, Schützen-
str. 11

05.10 Sabrina Lang und Clemens
Avagliano, beide Radolfzell,
Im Pfarrgarten 3

08.10 Mareike Müller und Steffen
Gatzke, beide Radolfzell,
Bonnisgasse 4/A

13.10 Gudrun Kökert und Oskar
Wilhelm Graf, beide Radolf-
zell, Untertorstr. 2

15.10 Kirstin Tatiana Auer und
Stephan Bergrath,
beide Frechen, Sebastianus-
str. 2/A

17.10 Tabea Schneider und Tobias
Cekanavicius, beide Radolf-
zell, Gartenstr. 16

EHESCHLIESSUNGEN

20.10 Melanie Rischewski,
 Radolfzell, Dammweg 28
und Frank Sandmeier,
 Metzingen, Hölderlinstr. 8

IN STOCKACH
06.10 Renate Schroff geb. Traber

und Manfred Gerhard
 Heinrich, beide Stockach,
Drei-Lärchen-Weg 5

08.10 Katharina Belikow und
 David Fernandez Campos,
beide Stockach, Kaufhaus-
str. 10

und drei weitere Eheschließung

IN RADOLFZELL
28.09 Eduard Labitzke, Radolfzell,

Hohentwielstr. 3
28.09 Gerhard Josef Ehinger,

 Radolfzell, Kämpfenstr. 6
06.10 Gertrud Lieselotte Martin

geb. Gebert, Radolfzell,
 Seestr. 46

06.10 Anna Lackner geb. Bachin-
ger, Singen, Freiburger Str. 1

08.10 Heinrich Wilhelm August
Puschkarsky, Radolfzell,
 Lilienstr. 7

09.10 Bruno Fritz Pinsch,
 Rielasingen-Worblingen,
Kolpingstr. 19

13.10 Elvira Josefa Susanna
 Honsel geb. Joos, Radolfzell,
Poststr. 15

13.10 Carsten Danger, Radolfzell,
Tennweg 3

17.10 Ruth Emilie Monz geb.
Schiessel, Radolfzell,
 Theresia-Bosch-Str. 14

17.10 Karl Friedrich Kohnke,
 Radolfzell, Untertorstr. 23

18.10 Karl Brütsch, Radolfzell,
Mezgerwaidring 4

18.10 Rosemarie Goronzy geb.
Duppach, Radolfzell,
Poststr. 15

STERBEFÄLLE

Wir stehen Ihnen zur Seite

Tel.: 0 77 32 - 33 44

Unterer Wiedenholzerhof
oberhalb Stockach-Windegg

% 0 77 71 / 32 99 · Fax 0 77 71 / 92 10 66

Wir suchen laufend Wohnungen –
Häuser und Grundstücke für vorge-
merkte Kunden.
Wir machen Ihnen auch gerne ein
Angebot zum Ankauf Ihrer Immobi-
lie durch uns. Nutzen Sie unsere
langjährige Erfahrung und unser
weltweites Netzwerk.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Öschlestraße 52
78315 Radolfzell-Böhringen

Fon:   0 77 32 / 60 06
Web: www.immo-sprinkart.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause

Geschäftszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen
Tel.: 0 77 74/92 31 00

Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Dauergrabpflege
Vertrauen

durch Sicherheit

über 
20 J

ahre
- GRABNEUANLAGEN
- DAUERGRABPFLEGE
- BEWÄSSERUNGSSERVICE

Mitglied der Genossenschaft
bad. Friedhofsgärtner

Radolfzell Tel. & Fax  0 77 32 - 5 22 88
mobil 0 15 77- 44 85 450
e-mail info@grabpflege-arnold.de

»Herstellung

hier in

Stockach«
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